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dialen Lipiden. Mit einer modifizierten MikrolinidanalysP. nach 
EGGE wurde die Radioaktivitätsinkorporation in lntermediärpro· 
dukte des Llpidstoffwechsels analysiert. Ein definierter Radioakti­
vitätseinbau konnte in Phospholipiden, Triglyceriden und Chole­
sterin sowie in der freien Fettsäurefraktion nachgewiesen werden. 
Das beschriebene Verfahren der Mikrolipidanalyse stellt ein wert­
volles Hilfsmittel zur Untersuchung des lntermediärstoffwechsels 
radioiodinierter Fettsäuren in Warmblüterherzen dar. 

Karteistichwörter: 
Radiojodinierte freie Fettsäumn, myokardialer Stoffwechsel, Mi• 
kroiipidanalyse von Horzmw,l,elgewehe. 

Summary 

Radtoactivity distributlon in rat l1eart5 was detorrnined alter I v. bo 
lus application of cu-1231-hep1adecano1c ar:id Significant radioacl i­
vity uptake was found in myocarcJial lipids 1 mi11. p. i.. Radioactivily 
incorporalion into intermediary products of myor;ardial lipid n1eta­
bolism was analysed by means of a rnodified microlipid analysis 
firstly descrlbed by EGGE. Definite radioactivity uptal,e into pt ·,os­
pholipids, triglycerldes, cholesterol as wr1II as into free fatly ac1d 

\,_, traction was observed. This mel110d tllerefore renders po%ill!v I;1-
vestigation of radioiodin.ited trec fatly acid rn1,0cardial inlmme­
diary rnetabolisrn. 

Key words: 
Radioiodinated trce fatty acids, rnyocardial rnetabolisrn. rrncroana 
lysis of myocardial tiss11e 
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Technische Mt!leilung/Technical Note 

Eine modifizierte Methode zur atraumatischen Messung der 
regionalen Hirndurchblutung (rCBF) mit der Gamma-Karnera 
A Modified Technique for Atraumatic Measurement of Regional Cerebra! Blood Ftoor (rCBF) Using a Gamma Camera 

G. VOGL, F. GERSTENBRAND, H. DUMFHART. lnnst,ruck ')
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R,1cl11wr crfurderl /Uf Mr,s,.,111u dw Al ◄!JTlltrll l'IIIUII s,,1111.:ll 

nwßplatL. Aus ucr so 1ww,1nn,1nen natcmel(.,1-K,11vl' werctr.r, <111, <)� 
pira1orische11 Werte von Hand ernlillclt. welche dann als Alorrrkur 
vo für die rCBF-Bestimmung rn Lien Computer ei119eocl)f.!rl w,m!en 
[1}. Hier soll,nun gezcigl werden, wiC' olrne Sonrlcnnwl',plr1I✓ rH,1 
atrau11wlische rCBF-8!.':;li!'rtrm11·1g <Jllf cinldclle /1.rl r!ur,:ll(lf'fi1tir! 
werden kann, 

Methode 

Die Unternuchung w1ffJ mil einer Pl10-Gamma IV-Kamera vo" Mu­
clear Ch1cag0, 0Hsichtsleld ?G cm Durr;hmcs:;.::r, du1cn9efuhrt. Es 
wu1de zunäch:;1 E:in „high s1::r.s1i1v1ty paraw,11101e---Kollirnalor ver­
we111!el. Urn damit fü1 G H1rnrPgin11en eine ;-u.1sr1;1<;t,r.ndn Zilt11ra1e11-
stalislik von rnin<.testens 10000 CPM im Kurvt.!ll111axmH1m ;u 1-,11e1-
chen, ist eine Gesamtdo:;is von ca. 50 mC1 1 nxc-Gas erto1,1erlich 
Wir haben dat1er einen nf!uen Kollirnalor sriezioll für diese Untersu­
chung enlwickell, w,:,tcher h,�i einer GesarntcJc,�is von ca 1:, inCr 

111Xo (;w, lli:1 qt1,ir;l11!r /ällti>ilr.11•;lc1t1$tih ,!r,, /\uswr,rlung von ,
I:' Hi H,11111:<JlllnC:111·rla11t,11;,1 
Lur IJ;11e11;«;quis1tiun und We1ter•,o,arlw11u11n s!eht em M1nicom1 
ter POP 11/34 von DEC iur Verfügung. Der Palienl wird so plac1t 
daß sich aul�or seinem Kopf nodt erri Shick c1es Atemschlauch 
int (,er;id1t:;felcl c1m Kamern uelindel. Er liogl auf dem Rücken u 
1,at rJ,,,1 t<,upl lt1r St,itc gunc1g1 (die:,c P,,sn1m1 hal steh bei uns, 
besten t,cwalirt). 

Dii, Aufnahme rlor uyn«mischen Studie rnitf,-,1s Rechner erfolgt ir 
G1upp1m: die urste Grupp0 rnit 1 Frarne1s dauert eine Minute"' 
\.libl ciJJrch einen Pfeifton des Computers am Ende dem Unter�· 
c:h•�r das Zeicl1en 711m Umschdllen d1ir Atemmasct1ine vorn 
,,,_:hlo,,se,nen zum offenen System 

D:1111i1 rsl 11;,clt c1 1 r;:-,r,r Zeil dir, i:nxo Zulplir uw,11det �m(J der Pat,, 
,:.1trn1,1 .".inrrnerlull ['.IJ. 

Die sich nun ansc;l1ficßenden beiden Gruppen oestellen aus ; 
Fritmes 11111 1 Frarneis. und 60 Frcimes rl'llt 1 Frame/s. Mit den so 
wonnenen Onten kann nun eine rasch'"J iJnrl �1nfact-,e on-line A 
wertung erfolgen: 

Hierfür wor<Je1i nach l)ekanntor Art Heg1onen ur,t:r uen Geh 
hP.ri::1cl1 \1Clc:nt. wobei r\er1rn Zahl durch die erf0rcierliche Zählr 

Die übliche Technologie zur rCBF-Bestimmung mit Kamera und 
Rechner erfordert zur Messung der Atemluft einen Sonder-
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llrnilierl Ist. Deshalb erfolgt die DatArWCquisition irnch mit einer 
32 " 32 Matrix von maximal 255 counl:;/Pixel. wodu,r.h rter Spei­
cherbedarf klelngehallen werden kann. Zusätzlich wird nun noch 
eine Region über dem Atemschlauchl>ere,ch gelegt, welcher sich 
im.,besonClere auP.ernalb cler MuntJllötllt, t;efinClen muß. Andernfnll:, 
kommt es zu einer starken „back-grou11rJ"·Überlagoru11n. welch,1 w 
r ,erlängerten Auswas<:llphase u11<1 d,1111it LU ei111:1 lclllcrl1i.1ftu11 
,J,,,-.:'•Funktion flir die Dekonvolulion fuhrt. Für niese Regionen 
werden dann die Zeit-Aktivitäts-Kurven gewonnen. Die einzelnen 
Hirnkurven werden in don beiden ersten Gruppen noch auf fi sec.· 
Intervalle interpoliert. Dies geschieht <.1urch einfache At.ld1tion von 
jeweils sechs aufeinanderfolgenden Frames. Somit liegen nun die 
Hirnkurven in 6 sec.-lntervallen zur weit.-.,en Verarbertung vor

Aus der Zeit•Aktivitäts-Kurve der Atemluft rnug nun noch tt1e 
,.inpul"-Funklion lür die Dekonvolulio11 berechnet wur1j,,n. 

Diese ergibl sich aus rten expirnlonsc.hnn Minima <lnr f!rstc11 Mi1111 
II: und rfen cxpirntorische11 Maxima o,•1 ,rn:;r,hließ1:11df'n 4 Min11l1:,,, 
d,tnacll kann sre vcrnacllltl:;s1gt wcrdr,11 141 (Ahh. IJ. 

Da die zur on-line-Auswertu11g 01 lordcrlichen Pcak-Suchpro 
gramme im allgemeinen eine wesentlich höhere Frame-Rate, als 
oben angegeben, erfordern, andererseits drese durch die maximale 
Anzahl von Frames einer dynamischen Studio (Gamma-11. '1·12 
Frames) begrenzt ist, wurde ein spl,,ieller Suchalyolithmus c11t 
wickelt, für den 1 Frame/sec. ausreich! (:1J. 

Dieser sucht in der ersten Gruppe Minima und p!ilfl dann, oh dic:w 
stetig ansteigen, in der zweiten Gruppe werden Maxima gesu(,hf 
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,\r..h 1 ,..,,111,11uh::11J,c1,·,10llu11!1 ,11;, no<.h on'lerarb01le1eo 
lt:ll ;,1,,\1,llh.tl:. Kun,,�. tJtiW(nlll( II au� do, AhtMSC.hlaurh 
re:,yt•ul WIOll�IIU (JtH UCI\JUO '.Jf::'tlvn c.,up11on z.,,,,,tv, ...... 11 
1 ser. rm11(\11ldlij Zahlral8'. 4000 CPS 

Ftg. 1, (;urnl)Vl(lr d1spl&y Ol lho unprocuS!.Ud thnO-dCllvtlv­
curve ho,n the ROI over tne breaH11og 1ube dunno Lhe tust 
1wo acqu1sn1on pha6e.s T1mfs mcremenr l �ec, maXJmal 
counl rntr. 4000 CPS 

untf rforrn ijcprüft. 0h ct1cse stetig abnehmen Die so erhaltenen 
We,111 m,rdE:11 da1111 ,1uf 6 s.-lntrirv;:illo interpoliert. Jetzt liegen die 
Zei1-At-.t1v,täts-Kurven 11n Rechner in jener Form vor, wie sie zur De­
konvolut1on nach cter l,ekannten Methode (6) erforderlich sind. Aus 
de, ,a, urrnitlellon .. ,nput rotontinn-funct1on" werden dann die Para­
melf'I ,11, 1:lcrer.111111110 llm rCBF Weite bestimmt (Abb. 2). 

Zusammenlassung 

Es w,rd gezeigt, wie aul einfache Art die i:;:;Xe-lnnalat1onsmethode 
wr rCBF-Bestimmunu on-line ohne zusätzlichen Sondenmeßplatz 
durchgefuhrt werden kann. Zur Durchführung wird außer einer 
Gamma-Kamera mit angeschlossenem Rechnersystem lediglich 
ein Xr•n„n-Atcmgerat l>en6tigt. 

Kilrtaist,chworter: 

Rr?!111l11,tl, · Ourclrhlti l 1111q, 11·1Xn I nh;Jlat ion, O;il<>nvr!rarbeil IHl{J

Summary 

A convun1e11t 1cch11l4ue lor measurernenl ul rC8F by use ot ,:nxe­
inhalalion is demon�tiated. Ce1ebral activity as weil as activity in 
the air fnr breathmg is measured and analysed by use of a gamma 
cam,1,:1 with derllr:atecl computor SyStP.m 
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